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Stellungnahme 

Zweites Gesetz zur Änderung des Thüringer Jagdgesetzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung 

- Drucksache 6/6959 - 

Sehr geehrte  

bezugnehmend auf das Schreiben vom 5. April 2019 und den beiliegenden Unterlagen nehmen wir zu 
oben genanntem Gesetzentwurf aus der Sicht des Artenschutzes wie folgt Stellung. 

Zu § 42 Wildernde Hunde und Katzen 
Diese Probleme werden in [hrer Wirkung nach wie vor verkannt 
Wildernde Katzen müssen ab 300 m vom nächsten bewohnten Gebäude erlegt werden können. 
Die Ergebnisse neuester Untersuchungen belegen, wie Hauskatzen in das Artengefüge der 
unterschiedlichen Landschaften negativ eingreifen (Fang von Vögeln, Kleinsäugern, Insekten, 

Kriechtiere). 

Zu Beringung von Vogelarten, die dem Jagdrecht unterliegen 
Die  Beringer  arbeiten alle ehrenamtlich. Es ist geradezu erwünscht, dass bestimmte Vogelarten  
welter  beringt (Beringungsprogramme) werden. 

Es müssen daher für den Antragsteller jegliche Gebühren entfallen. 

Zu Fang mit Lebendfallen 
Der Fang von Raubsäugern mit Lebendfallen ist unbedingt und uneingeschränkt aufrecht zu 
erhalten. Die laufende Kontrolle der Fallen durch Jagdberechtigte ist Voraussetzung für den 
Fallenfang. Er ist und bleibt unverzichtbar. 

Mit freu dliChen Grüßen  
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